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A. Einleitung 
Die GfOP Neumann & Partner mbH strebt die Rezertifizierung ihres Produktes „KOMM-

BOSS®“ für das Gütesiegel für IT-Produkte des Unabhängigen Landeszentrums für Daten-

schutz Schleswig-Holstein (ULD) an. 

 

Die Vorlage eines rechtlichen und technischen Gutachtens ist Voraussetzung für die Rezer-

tifizierung des Produktes. Dieses Dokument dient als Gutachten zur Vorlage beim ULD im 

Zusammenhang mit der Rezertifizierung des Produktes. 

 

Dem Gutachten wird der Anforderungskatalog in der Version 1.2 zugrunde gelegt. 

 

Im nachfolgenden Gutachten wird eine Ergänzung des Produktes bewertet. Im Übrigen 

wird auf die Beschreibung des Zertifizierungsgegenstandes im Gutachten der Erstzertifizie-

rung vom 17.12.2007, sowie den Rezertifizierungen in den Jahren 2010 und 2012 verwie-

sen. Ein neues Major-Release hat es seit der Rezertifizierung 2010 nicht gegeben. 

 

B. Zeitpunkt der Prüfung 
Die Prüfung des Produktes fand vom 05.03.2014 bis zum 16.09.2014 statt. 

 
C. Übersicht der Änderungen 
Die gemachten Änderungen im Zuge kleinerer Updates ergeben sich wie zuvor aus Anpas-

sungen an gesetzliche Vorgaben und gesetzliche Änderungen. 

 
Darüber hinaus hat GfOP im Produkt kosmetische und funktionale Änderungen gegenüber 

der Version aus 2012 vorgenommen.  

Es handelt sich dabei um folgende Änderungen: 

 



- 3 - 

Modul Bereich Bemerkung 

Grunddaten Bewertung Für den TVöD steht eine weitere Ent-
geltgruppe 6+ zur Verfügung. 
Des Weiteren wurde eine neue Berufs-
gruppe einfachste Tätigkeiten neu auf-
genommen. 

 Neues Dienstver-
hältnis Praktikanten 

Es wird ein neues Dienstverhältnis 
Praktikanten / Tariflich Beschäftigte 
mit der Verbindung zum TVPöD zur 
Verfügung gestellt.  

Personalmanagement Funktion Stufen-
steigerung 

Im Dialog der fälligen Stufensteigerun-
gen wird zusätzlich die Organisations-
einheit des Mitarbeiters angezeigt 

 Auswertung Einstel-
lungen 

In der Maske Daten-AV steht eine neue 
Auswertung zu den Einstellungen zur 
Verfügung. Die Auswertung ist grup-
piert nach Organisationseinheiten und 
kann mit oder ohne Mitarbeiternamen 
aufgerufen werden. 

 Auswertung Fortbil-
dungen je Mitarbei-
ter 

Die Auswertung weist jetzt zusätzlich 
die Kosten und Spesen aus. 
  

 Ärztliche Untersu-
chungen - Status 

Es steht ein weiterer Status „angebo-
ten“ zur Verfügung. 

 Ärztliche Untersu-
chungen - Aufnahme 
neuer Funktionen 

Hinter den „Funktionen“ verbergen 
sich Anzeigelisten, bei denen Mitarbei-
ter aufgelistet werden, die „keinen Ein-
trag“ in den ärztlichen Untersuchun-
gen haben, oder bei denen der Status 
auf „angeboten“ steht, oder bei denen 
der Status auf „durchgeführt“ steht. 
Als weiteren Listenfilter ist ein Datums-
zeitraum vorgesehen. 

 Ärztliche Untersu-
chungen - Auswer-
tungen 

In den Auswertungen wurde im Vor-
schaltdialog der Filter "Status" er-
gänzt. 

 Arbeitsförderungs-
maßnahmen 

Die Maske ABM wurde umbenannt in 
Arbeitsförderung und steht für alle 
Mitarbeiter zur Verfügung. Eine Ein-
schränkung für bestimmte Dienstver-
hältnisse gibt es nicht mehr. 

 Zuweisen von Pro-
dukten / Kostenstel-
len 

- Der Dialog für das Zuweisen von Pro-
dukten und Kostenstellen wurde ge-
ändert. Es werden nicht mehr die 
Grunddaten / Stellenanteile angezeigt.  
- Es können gleichzeitig mehrere Pro-
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duktzuweisungen beendet werden. 
- Möglichkeit zur Änderung von Pro-
duktzuweisungen mit automatischem 
„Ende-Datum“ der alten Zuweisung. 

 Zugriffsrechte Ex-
terne Fortbildung 

Die Zugriffsrechte für die Erfassung 
externer Fortbildungsmaßnahmen 
sind differenziert worden. Im Menü 
Dialog / Fortbildung / Externe Maßnah-
men / zuweisen können Externe Maß-
nahmen nur noch von den Sachbear-
beitern angelegt werden, denen das 
entsprechende Recht explizit zugewie-
sen wurde. Die Zugriffsrechte hierfür 
finden sich in der Zugriffsrechteverwal-
tung / Funktionen / KOMMBOSS / 
Grunddaten / Personalmanagement / 
Fortbildung. 

 Maske Fehlzeiten - Es gibt im Abschnitt „Urlaub“ ein zu-
sätzliches Feld "genommene Tage" 
<JJJJ>. Hier werden jetzt bereits für 
das Folgejahr genehmigte Urlaubstage 
angezeigt. 
- Für eine bereits erfasste Urlaubsfehl-
zeit kann die Fehlzeitenart nicht mehr 
geändert werden. Eine Änderung des 
Zeitraumes ist jedoch weiterhin mög-
lich. Eine erfasste Urlaubsfehlzeit kann 
jetzt nur noch "storniert" werden. Die 
Schaltfläche "Entfernen" ändert sich 
entsprechend der Fehlzeitenart für den 
gewählten Eintrag in "Stornieren". Ur-
laubsfehlzeiten die über das Modul 
Urlaubsverwaltung eingetragen wer-
den, können nicht mehr geändert wer-
den. Eine Stornierung des Urlaubs ist 
jedoch möglich. 

 Maske Bezüge Im Zuge der Umstellung zu SEPA wur-
de die Maske um die Felder IBAN und 
BIC erweitert.  

 Mitarbeitersuche In der Funktion Mitarbeiter suchen 
können in der Ergebnisliste auch Mit-
arbeiter angezeigt werden, welche un-
terhalb der gewählten Struktur zuge-
ordnet sind. Dazu muss nun das Opti-
onsfeld mit nachfolgender Organisati-
onseinheit anzeigen aktiviert werden. 

 Erwerbsbiografie In der Maske Intern können Daten zu 
vorherigen Arbeitgebern der Mitarbei-
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ter hinterlegt werden. Eine dazugehö-
rige Auswertung steht ebenfalls zur 
Verfügung. 
Bei der Übernahme von Bewerbern ins 
Personalmanagement werden diese 
Daten übernommen. 
Vor der Verwendung des neuen The-
menbereichs müssen die Zugriffsrech-
te vergeben werden. 

 Lohndaten In der Maske Bezüge können Lohnda-
ten hinterlegt werden. Folgende In-
formationen können hinterlegt wer-
den: 
- Lohnart 
- Gültigkeit 
- Betrag (Standard oder individuell) 
- Bankleitzahl 
- Kontonummer 
- Verwendungszweck 
- Bemerkung 
Die Lohndaten finden Berücksichti-
gung in der Personalkostenplanung. 

 Personalbogen Die Seitennummerierung wird jetzt je 
Mitarbeiter ausgewiesen. Im Vor-
schaltdialog besteht die Möglichkeit 
einzuschränken, dass nur Personalbö-
gen aktiver Mitarbeiter gedruckt wer-
den. 
Unter Fortbildungen werden auch die 
externen Fortbildungen aufgelistet. 

 Berechnung Ur-
laubsanspruch 

Mit dem angepassten Tarifvertrag 
TVöD (VKA) vom 31.03.2012 wurden 
u.a. die Urlaubsansprüche neu gere-
gelt. Für Beschäftigte, deren Arbeits-
verhältnis spätestens am 29.02.2012 
begonnen hat und die vor dem 
1.1.1973 geboren sind, wurde ein Be-
sitzstand vereinbart. Diese Beschäftig-
ten erhalten weiterhin 30 Tage Erho-
lungsurlaub. 
Für die automatische Urlaubsberech-
nung (Funktion auf der Maske Fehlzeit) 
wird auch diese Regelung in KOMM-
BOSS berücksichtigt. Geprüft wird das 
Einstellungsdatum auf der Maske Da-
ten - AV und das Geburtsdatum auf der 
Maske Mitarbeiter. 

 Voraussichtlicher Das Datum des voraussichtlichen Ru-
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Ruhestand/Rente hestands/Rente wird in der Maske Da-
ten-AV informatorisch angezeigt. 

 Dienstort Auf der Maske Arbeitsplatz wurde das 
Feld Dienstort ergänzt. Die Dienstorte 
werden über die Grunddaten / Dienstor-
te verwaltet. 
Auswertbar sind diese mit dem Listen-
generator. 
Dienstorte stehen auch in der Doku-
mentenverwaltung als Platzhalter zur 
Verfügung. 

 Diensträu-
me/Zimmer 

Die Zimmer werden nun über die 
Grunddaten verwaltet und sind mit 
einem Dienstort verknüpft. 
Beim Update werden Dienstorte aus 
dem Arbeitsort erzeugt und zugewie-
sen. Die Zimmernummern werden aus 
den Zimmernummern der Personen 
erzeugt sofern es eine Zimmernummer 
und einen Arbeitsort gibt. 

 Externe Maßnah-
men 

In der Maske Qualifikation / Reiter Fort-
bildung können Externe Fortbildungs-
maßnahmen erfasst werden. Folgende 
Informationen können berücksichtigt 
werden: 
- Maßnahme (Bezeichnung) 
- Zeitraum (von-bis) 
- Anrechnung Qualifikationsbudget 
- Fachrichtung (Grunddaten Ausbil-
dung) 
- Abschluss (Grunddaten Ausbildung) 
- Bildungsträger (Grunddaten Ausbil-
dung) 
- Fortbildungsbereich 
- Fortbildungstyp 
- Kosten 
- Spesen 
- Zeugnis 
- Bemerkung 
Die externen Fortbildungen werden im 
Modul Fortbildung zur Anzeige ge-
bracht. 

 Auswertung Fortbil-
dung je Mitarbeiter 

In der Maske Qualifikation / Auswertung 
/ Fortbildung je Mitarbeiter werden alle 
internen und externen Fortbildungen 
je Mitarbeiter aufgelistet. 

 Auswertung Inan- In der Maske Qualifikation / Auswertung 
/ Inanspruchnahme / Qualifikations-



- 7 - 

spruchnahme Quali-
fikationsbudget 

budget werden pro Mitarbeiter die 
Fortbildungen, welche auf das Qualifi-
kationsbudget angerechnet wurden, 
dargestellt. 

 Auswertung Ausbil-
dung 

Der Vorschaltdialog zur Auswertung 
Ausbildung wurde um das Filterkriteri-
um Ausbildungsabschlüsse ergänzt. 

 Auswertung Ge-
burtstermin 

Auf der Maske Daten - AV können die 
Geburtstermine von Mitarbeiterinnen 
ausgewertet werden. Berücksichtigt 
werden sowohl der voraussichtliche 
als auch der tatsächliche Geburtster-
min. 

 Auswertung An-
rechnungszeiten 

Auf der Maske Daten - AV können mit 
der neuen Auswertung Anrechnungs-
zeiten die hinterlegten Zeiten ausge-
wertet werden. 

 Auswertung Mitar-
beiter ohne Beurtei-
lungen 

Auf der Maske Intern besteht die Mög-
lichkeit Mitarbeiter ohne Beurteilun-
gen stichtags- bzw. zeitraumbezogen 
auszuwerten. 

 Auswertung Alters-
struktur 

Die Auswertung Altersstruktur auf der 
Maske Mitarbeiter wurde um die Ge-
samtanzahl der von weiblichen und 
männlichen Mitarbeitern erweitert. 

 Auswertungen zur 
Pflichtplatzberech-
nung 

Die Auswertungen zur Pflichtplatzbe-
rechnung wurden den aktuellen ge-
setzlichen Vorgaben angepasst. 

 Auswertung Restur-
laub 

Auf der Maske Fehlzeiten wurde eine 
neue Auswertung Resturlaub (Details) 
ergänzt. Pro Mitarbeiter werden die 
Daten zu Resturlaub, Urlaubsanspruch, 
bereits erhaltenen und noch verblei-
benden Urlaub dargestellt. 

 Auswertung Mitar-
beiter nach Produkt 

In der Auswertung wurde ein Parame-
ter eingefügt. Es können alle Mitarbei-
ter oder nur Mitarbeiter, deren Pro-
duktzuordnung ungleich 100% ist, 
ausgewertet werden. 

 Auswertung Produkt 
nach Mitarbeiter 

Diese zusätzliche Auswertung wurde 
auf der Maske Auswertung neu hinzu-
gefügt. Nach Produkt gruppiert, wer-
den alle zugeordneten Mitarbeiter an-
gezeigt. 

 Druck aus der Pro-
duktsicht 

Auch aus der Ansicht nach Produkten 
können die Daten der Maske über 
das Druckersymbol ausgedruckt wer-
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den. 
 Maske §18 TVöD In der Maske erfolgt nur noch eine An-

zeige der Daten. Die Verwaltung dieser 
erfolgt in dem Modul LOB. 

Stellenplan Zuweisen von Pro-
dukten / Kostenstel-
len 

- Die Produktzuweisungen werden jetzt 
haushaltsjahrabhängig gespeichert. 
- Der Dialog für das Zuweisen von Pro-
dukten und Kostenstellen wurde ge-
ändert. Es werden nicht mehr die 
Grunddaten / Stellenanteile angezeigt. 
Der prozentuale Anteil wird manuell 
eingegeben. 
- Es können gleichzeitig mehrere Pro-
duktzuweisungen beendet werden.  
- Es gibt eine Möglichkeit zur Änderung 
von Produktzuweisungen mit automa-
tischem „Ende-Datum“ der alten Zu-
weisung. 

 Neue Auswertung In der Maske Stellenplandaten unter 
Auswertungen / Stellenplan (Aktuelles 
Haushaltsjahr) gibt es eine neue Aus-
wertung Stellenplan (Kostenstelle). Es 
werden die Stellen gruppiert nach Kos-
tenstelle dargestellt. 

 Neue Auswertungen 
Personalentwick-
lung 

In der Maske Stelleninhaber wurden 
drei neue Auswertungen zum Thema 
Personalentwicklung aufgenommen. 
Sie finden diese unter Auswertungen / 
Personalentwicklung. 

 Druck aus der Pro-
duktsicht 

Auch aus der Ansicht nach Produkten 
können die Daten der Maske über 
das Druckersymbol ausgedruckt wer-
den. 

 Anlagen zum Haus-
haltsplan 

Die Anlagen zum Haushaltsplan der 
Bundesländer Sachsen, Sachsen-
Anhalt und Schleswig-Holstein wurden 
den aktuellen gesetzlichen Vorgaben 
angepasst. 

 Grunddaten Amts-
bezeichnungen 

Die Grunddaten Amtsbezeichnungen 
wurden um die Besoldungsgruppen 
A9S und A13S erweitert. 

Dokumentenverwaltung Platzhalter einfügen Im Dialog Platzhalter einfügen steht 
nun ein zusätzlicher Platzhalter Bear-
beiter_Zusatz zur Verfügung. 

 Grundda-
ten/Individuelle 
Platzhalter 

Über den Menüpunkt Grunddaten 
steht nun die Möglichkeit zur Verfü-
gung, Individuelle Platzhalter zu defi-
nieren. Die Platzhalter können mit Hil-
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fe folgender Werte definiert werden: 
- Feldname: Bezeichnung des Platzhal-
ters, (z.B. datum_anschreiben) 
- Beschreibung: Der im Dokument 
sichtbare Text (z. B. Ihr Schreiben vom) 
- Standardwert: Vorbelegung für das 
Feld „Beschreibung“ 
- Vorlage: Auswahl in welcher Vorlage 
der Platzhalter verwendet werden soll. 

 Temporäre Empfän-
gergruppen 

Dokumente können für nicht vordefi-
nierte Personengruppen gedruckt ver-
sendet und in der Vorschau betrachtet 
werden. Über die jeweilige Funktion 
können mit der Schaltfläche Temporär 
einmalig individuelle Empfänger be-
stimmt werden. 

 Mitarbeiterwechsel Wenn die Dokumentenverwaltung aus 
dem Modul Personalmanagement ge-
startet wird, können die Mitarbeiter 
innerhalb der Dokumentenverwaltung 
gewechselt werden.  

Bewerberverwaltung Initiativbewerbun-
gen Ausschreibun-
gen zuordnen 

Initiativbewerbungen können Stellen-
ausschreibungen direkt zugeordnet 
und in der Auswertung "Bewerber je 
Ausschreibung (Details)" ausgewertet 
werden. Diese Funktion steht Ihnen in 
der Ansicht Ausschreibun-
gen/Bewerbungen zur Verfügung. 

 Auswertung Aus-
schreibung nach 
Ausschreibungsar-
ten 

Im Menüpunkt Auswertungen finden 
Sie eine neue Auswertung, in welcher 
die Ausschreibungen nach Ausschrei-
bungsarten gruppiert sind. 

 Suche Bewerber Für das schnellere Suchen der Bewer-
ber wurde das Suchsymbol (Fernglas) 
eingefügt. 

Fortbildung Qualifikations-
budget 

Bei der Belegung (Zuordnung Mitarbei-
ter zur Buchung) steht ein neues Feld 
zur Verfügung. Im Feld Anrechnung 
Qualifikationsbudget wird der zeitliche 
Umfang der Maßnahme hinterlegt, der 
auf das persönliche Qualifikations-
budget des Mitarbeiters angerechnet 
wird.  

 Anzeige Externe FOB Die im Personalmanagement hinter-
legten externen Fortbildungsmaß-
nahmen werden in dem Reiter Externe 
Maßnahmen angezeigt. 
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 Übersichtsliste Per-
sonen 

Die Auswertung ist um die dienstliche 
E-Mail-Adresse erweitert worden (Mas-
ke Arbeitsplatz). 

 Belegungen erfas-
sen 

Beim Erfassen von Belegungen steht 
zusätzlich die Schaltfläche "Speichern 
und Neu" zur Verfügung. Damit lassen 
sich die Mitarbeiter noch schneller den 
Maßnahmen zuordnen. 

Listengenerator (Stan-
dard) 

Neue Vorlagen hin-
zugefügt 

Die neuen Daten zur 
- Erwerbsbiografie und 
- Dienstorte/Zimmer 
sind mit dem Listengenerator (Stan-
dard) auswertbar. 
Für die Auswertung der Daten aus der 
Personalkostenplanung wurden die 
Vorlagen  
"Planung_Person_Kostenstelle" und 
"Planung_Person_Produkt" neu hin-
zugefügt. 

 Neue Felder hinzu-
gefügt 

Die Berichtsvorlagen zum Listengene-
rator wurden ergänzt: 
Im Modul Personalmanagement Felder 
zur Anrechenbarkeit auf Qualifikati-
onsbudget, sowie in der Berichtsvorla-
ge „Personal-
stamm_Arbeitszeitmodelle“ die Felder: 
Kontoinhaber und Fortbildung. 

Listengenerator (Erwei-
tert) 

Standardränder Beim Erstellen neuer Berichte werden 
automatisch alle Seitenränder (links, 
rechts, oben, unten) auf 2,0 cm gesetzt. 
Vorhandene Auswertungen werden 
davon nicht tangiert. 

 Neue View Die Daten der Erwerbsbiografie sind 
mit der View 
"LSG_MA_Erwerbsbiographie" aus-
wertbar. 

 Erweiterte View Die Views "LSG_MA_Fortbildung" und 
"LSG_Personalstamm wurden um 
neue Felder erweitert 

 

Die Benutzer der Software werden vom Hersteller jeweils ausführlich und automatisch 

über die Änderungen informiert. Dies erstreckt sich auch auf die vom Hersteller bereitge-

stellte Dokumentation der Software. 
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Weitere Änderungen an der Software, insbesondere den Datenschutz betreffend, hat es 

zwischenzeitlich nicht gegeben.  

 
 
D. Datenschutzrechtliche Bewertung 
Weder im BDSG noch in den datenschutzrechtlichen Vorschriften des Landes Schleswig-

Holstein hat es seit der letzten Rezertifizierung berücksichtigenswerte Änderungen gege-

ben. Die seit der letzten Zertifizierung in Kraft getretenen Änderungen der DSVO betreffen 

in diesem Fall nur die verantwortliche Stelle, also z.B. die Körperschaft, die das Produkt 

einsetzt. Ergänzende Anforderungen für den Hersteller resultieren aus diesen Änderungen 

nicht. Die Rechtslage ist damit, soweit es den Anwendungsbereich des Zertifizierungsge-

genstandes betrifft, unverändert. 

 

Im Hinblick auf neue Funktionen ist in rechtlicher Hinsicht auf die Erhebung von Daten zur 

Erwerbsbiographie einzugehen. Die Erhebung von Daten zu früheren Beschäftigungsstellen 

kann bei öffentlichen Stellen (des Landes Schleswig-Holstein) erforderlich sein, um z.B. im 

Zusammenhang mit Eingruppierungen, bei der Anerkennung von Beschäftigungszeiten 

u.ä. Nachweise für vorherige Tätigkeiten der Beschäftigten vorzuhalten. Die Erhebung die-

ser Daten kann bei Beamten nach § 85 Abs. 1 LBG-SH für Zwecke der Personalplanung zu-

lässig sein und darf Teil der „Personalakten“ werden. Natürlich muss die verantwortliche 

Stelle im Einzelfall darüber entscheiden, ob die Erhebung und weitere Verwendung der Da-

ten erforderlich (und zulässig) ist. Gleichwohl kann aber z.B. auch für die Personalplanung 

relevant und erforderlich sein, ob eine Person im Rahmen vorheriger Tätigkeiten besonde-

re Kenntnisse oder Erfahrungen auf bestimmten Gebieten hat. Gegen diese neue Funktion 

bestehen in datenschutzrechtlicher Hinsicht keine Bedenken. 

 
F. Zusammenfassung 
Insgesamt kann festgestellt werden, dass auch mit dem neuen Produkt die Rechtsvor-

schriften zu Datenschutz und Datensicherheit eingehalten werden. Die Voraussetzungen 

für eine Rezertifizierung liegen nach Auffassung der Gutachter materiellrechtlich vor. 
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Hiermit bestätige ich, dass das oben genannte IT-Produkt den Rechtsvorschriften über den 

Datenschutz und die Datensicherheit entspricht. 

 

 

Kellinghusen, den 16.09.2014   Flensburg, den 16.09.2014 

 
 
 
 
 
 
       
Andreas Bethke     
 

 


